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Die Zeit mit dem Warten auf das Christkind kann 
man am besten in Buchhandlungen verbringen, um 
nach interessanten und passenden Gaben für die 
Liebsten zu suchen. Das ist dann ein bisschen wie 
Weihnachtsbäckerei, man probiert hier und da und 
schon wieder hat man auch ein paar Bücher gefun-
den, die man selber gerne lesen möchte. Manchmal 
weiß man auch nicht so recht, zu groß sind die vielen 
Bücherstapel. Da kommt der Weihnachts-

Wunschzettel für die Literatur in Form einer PDF-Datei gerade richtig. (Archiv: > 
Wunschzettel 2010) Ausdrucken und ankreuzen. Ihr Buchhändler wird sich über die perfekte 
Vorbereitung und Planung Ihrer Einkäufe bestimmt freuen. Gestern erschien hier der > 
Wunschzettel für Geschichtsbücher. Heute geht es nicht weniger spannend zu. Jetzt kommt 
die Literatur dran. Fangen wir mit den Schatten an, dann wird der Ofen eingeheizt, und dann 
gucken wir uns die digitale Welt mit einigem vergnüglichen Abstand an. Und danach XY, 
zwischendurch Musik und dann wieder so ein absolut rästelhafter Mordfall. 

Bevor ich das Buch Der letzte Schattenschnitzer von 
Christian van Aster gelesen habe, hat er schon auf die 
Fragen zu seinem Buch geantwortet: > Vorgefragt. Ein 
richtiges Urlaubsbuch, das einen in eine ganz andere 
Welt entführt, spannend geschrieben, ein Buch aus der 
Fantasy-Welt. Nach der Lektüre dieses Buches begegnet 
man seinem Schatten mit viel mehr Respekt. Und sie 
merken plötzlich, wie Sie sich immer wieder vergewis-
sern, ob Ihr Schatten auch wirklich noch Ihr Begleiter ist. 
Ein Eigenleben hat er. Er tänzelt um Sie herum, mal ist er 
ganz lang, dann wieder gedrungen und geduckt. Von As-
ter weiß von einem Jungen zu berichten, dessen Schatten 

mit ihm spricht. Da ist das Mädchen, das ohne Schatten zur Welt kommt, 
nicht mehr weit weg. Es geht gar nicht anders, die beiden treffen sich. Das 
Buch bringt aber auch eine Botschaft mit. Im Lesebericht steht hier auf dem 
Blog: “Schatten vermehren auch das Wissen. Sie sind für Lehre und Bildung 
zuständig. Nebenbei klärt von Aster die uralte Frage, wie Informationen 
weitergetragen werden. Je mehr Einzelheiten der Schattenkunst bekannt 
werden, umso größer werden die Gefahren für alle. Die Schatten realisieren 
aber auch einen uralten Wunschtraum der Menschheit. Je est un autre, sagte Rimbaud, und 
meint damit mehr als nur die Freiheit des Individuums, die stete Entwicklung, die dauernde 

Bereitschaft, die Welt von einem ganz anderen Standpunkt aus zu sehen. 
ist ein vorzüglicher Anlass die Welt mal von einer ganz anderen Seite aus 
bei der Lektüre ganz darauf einzulassen.” 

Veränderung, die 
Von Asters Buch 
zu sehen und sich 
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Das andere Highlight dieses Bücherherbstes war die Begegnung mit > 
Hallgrímur Helgason, der am Morgen nach seiner Lesung in Stuttgart in 
der Hotel-Halle auf die Blog-Fragen zu seinem Buch > Eine Frau bei 
1000° geantwortet hat. Ist schon skurril die alte Dame. Sie bewohnt eine 
Garage, surft ausgiebig durchs Internet ist mit den Sozialen Netzwerken 
wohl vertraut, findet das alles wahnsinnig gemütlich und lässt erzählend-
erweise ihr Leben an sich und vor den Augen der Leser vorüberziehen. 
Eine Geschichtserzählung über das 20. Jahrhundert einer ganz ungewohn-
ten und individuellen Art: “Geboren wurde sie am 29. September 1929 in 
der Mánagata in Ísafjörður. Ein paar Kindheitserinnerungen, ein schwieri-

ger Start. Sie erinnert sich und fragt sich gleich, wie viele Männer sie wohl gehabt hat? Aber 
die isländischen M

w
änner… glaubt man der alten Dame, waren eine einzige Geräuschkulisse. 
aren drei Jóns da und schenkten ihr drei Jónskerle,” stand hier auf dem 

“Schamlos, verquer und schwindelerregend rasant!” steht auf dem Buch-
deckel von Douglas Coupland > 

Von 1959-1969 
Blog. 

JPod, das von einer Entwickler-Crew in 
einem Software-Unternehmen berichtet. Auf unserem Blog stand dazu: 
“An wen wendet sich das Buch? An alle die meinen, PCs hätten nichts 
Verführerisches, Computerspiele machen nicht süchtig, sondern sind nur 
Zeitvertreib, die virtuelle Welt des Computerlebens sei auch ganz schön, 
werden hier eines Besseren belehrt. Die PC-Spielewelt hält nicht nur ihre 
Entwickler im Griff, sie beschädigt auch Imagination und Phantasie der 
Spieler, genauso wie im > virtuellen Spiel von Web 2.0 auch soziale Bezü-
ge Schaden nehmen. Dieses und viele andere Themen lässt Coupland in 
seinem Buch geschickt verpackt und zugleich schonungslos offengelegt 

anklingen. Ich habe beim andere beim Durchblättern beobachtet, etwas erstaunte Blicke, 
d
, 
em ungewohnten Druckbild. Die vielen Gedankensplitter, die unerwarteten 
die Querverweise, das ist doch genau die PC-Arbeit, die uns immer jede 
Konzentration raubt. Wie oben gesagt und verlinkt: Der > PC kann nicht 
alles. 

Auf der Buchmesse in Frankfurt hat Andrea Hanna Hünninger ihr Buch > 
Das Paradies. Meine Jugend nach der Mauer vorgestellt. Ein nachdenkli-
ches Buch, deren Autorin aber auch schon eine gewisse Distanz zu den 
Ereignissen und Zuständen der DDR gewonnen hat. Ein Rückblick, der die 
Autorin sagen lässt: Im Lesebericht hieß er hier: “Sämtliche Orientierungs- 
und Haltepunkte und die DDR selber verschwanden mit dem Einheitstag. 
Die sozialistische Hoffnung erwies 

Stirnrunzeln bei 
Unterbrechungen

sich als substanzlos. Die Hälfte des 
Personals, die uns erzogen haben, schreibt Hünniger war ständig in psy-

schaute sich ein bisschen um und merkte bald, wir haben noch 80 weitere 
Opernhäuser in Deutschland. Mehr als im Rest der Welt. Und er ist überall 

chologischer Behandlung. Ihr Buch ist auch zumindest indirekt aber umso 
deutlicher eine Anklage des SED-Regimes, das seine Bürger durch Be-
vormundung, Freiheitsentzug, Überwachung und Bedrohungen jeder Art 
bis zum Einheitstag schikaniert hat.” 

Jetzt noch ein Sachbuch, das aber so spannend ist, das es eigentlich schon 
wieder Literatur ist. Ralph Bollmann ist irgendwann mal in Neu-Strelitz 
gelandet und kam dort am Opernhaus vorbei: Man gab Fidelio, und unser 
Autor war mit dabei. So ein schönes Opernhaus in der Provinz? Bollmann 
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Vielfalt geworden  an und mach 
nebenher echt gute Vorschläge, was man auf er musikalischen Seite nicht vergessen dürfte. > 

gewesen. jahrelang durch Opernhäuser gereist und hat einen Deutschland-Opernführer ge-
schrieben, der auch fast ein amüsanter Deutschlandführer mit Bemerkungen über die Opern-

. Die Lektüre seines Buches regt zum Reisen in Deutschland

Walküre in Detmold. Eine Entdeckungsreise durch die Provinz lautet der 
Titel seines Buches. 

Auf meinem Bücherstapel für die Weihnachtsferien liegt noch > XY. Ein 
Schlitten kommt leer ins Dorf zurück. Die Bewohner ahnen Schlimmes: 
Mitten im verschneiten Wald in der Nähe des Bergdorfs San Giuda werden 
die Leichen von elf Touristen gefunden. Elf Leichen, elf Todesursachen. 
Alle Insassen des Schlittens sind auf eine andere Weise ums Leben ge-
kommen. Mord und Selbstmord, Herzinfarkt, alles war dabei. Für eines der 
Opfer wurde der Biss eines Haifisches zum Verhängnis. Die Behörden 
werden aktiv und verbrauchen ihre Energie, um die die Umstände und die 
Affäre so gut wie möglich zu vertuschen. Aber der Priester Don Ermete 
und die Psychologin Giovanna, lassen nicht locker das Rätsel zu lösen. 

mit ihren Ermittlungen angefangen, beginnt für den Leser eine philosophi-
sche Reise in die Grenzgebiete seines Verstandes. 

Dieser Band darf auf Ihrem Wunschzettel eigentlich nicht fehlen. Miguel 
Syjuco stammt aus Manila geboren und studierte in Columbia und Adelai-
de. Er schrieb für den »New Yorker«, »Esquire« Gedichte und Kurzge-
schichten. > Die Erleuchteten ist Syjucos Debütroman und gewann 2008 
den Asia Booker Literaturpreis für das beste englischsprachige Buch. »Ein 
umwerfendes Leseabenteuer, das an keine Geringeren als Dickens und 
Roberto Bolaño erinnert,« urteilte Joseph O’Connor in The Guardian: Die 
Leiche des philippinischen Exilschriftstellers Crispin Salvador wird eines 
Tages aus dem New Yorker Hudson River gefischt. Mord oder Selbst-
mord? Und dann ist da auch, nein, es ist eben nicht mehr da – das Manu-
skript ist weg und es

Kaum haben sie 

 beginnt eine nervenzerfetzende Spurenjagd. Einer 
seiner Schüler macht sich daran, das Leben seines Mentors anhand seiner 

-
schichten, das Ganze wächst sich zu einem wahren Epos aus.  
Romane, Interviews und Artikel zu rekonstruieren. Fragmente werden zu Mustern und Ge
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